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Die Actiengescllschaft , in Firma Badische 8okal -Eiser »bah « e« , Actien -Gesellschaft , ist

Lurch notariellen Gesellschaftsvertrag vom 27 . October 1898 mit dem Sitze in Karlsruhe errichtet
und am 1b December 1898 in das Handelsregister des Grohh . Amtsgerichts zu Karlsruhe ein¬
getragen worden .

Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt .
Der Gegenstand des Uuteruehmeus ist die Errichtung, der Erwerb und der Betrieb von

Eisenbahnen, insbesondere im Großherzogthum Baden .
Die Gesellschaft kann ihr Unternehmen auch auf den Bau , Erwerb und Betrieb von Eisen¬

bahnen in den Nachbarstaaten ausdehnen und auch zu diesem Zwecke Zweigniederlassungen
errichten .

Die Gesellschaft ist namentlich berechtigt :
» die zur Errichtung und zum Betriebe von Eisenbahnen im Großherzogthum Baden

erforderlichen Cvncesfionen der zuständigen Behörden einzuholen, sowie derartige Con-
cesfionen mit Genehmigung der zuständigen Behörden von Dritten zu erwerben-d . Eisenbahnen im Großherzogthum Baden mit oder ohne financiclle Beihülfe Dritter
zu bauen oder durch Dritte bauen zu lassen, sowie anzukaufen oder zu pachten -o . die ihr gehörigen Eisenbahnen zu betreiben oder durch Dritte betreiben zu lasten oder
zu verpachten . 1

Die Gesellschaft soll auch befugt sein , aus den elektrischen Centralstationen, welche sie zumBetriebe ihrer Bahnen errichtet oder erwirbt, Licht und Kraft an Dritte abzugeben .Das Grundkapital betrug ursprünglich 6 OVO 000,— M ., eingethcilt in 6000 auf den
Inhaber lautende Actien zu 1000, — M . Nr 1— 6000. Sämmtliche Gründnngskosten, einschließlichderjenigen der Herstellung und Stempelung der Actien , sowie die Kosten für Uebertragung derübernommenen Eisenbahnen , von denen weiter unten die Rebe ist , wurden von den Gründerngetragen. Die Generalversammlung vom 20 November 1899 beschloß die Erhöhung des Grund¬kapitals um 2 000 000,— M . durch Ausgabe von 2000 auf den Inhaber lautenden Actien zu1000,— M . Nr . 6001 —8000. Dieselben wurden den alten Acttonären angeboren mit dem Rechte,aus je 3 alte Actien eine neue zum Kurse von 102 7o zu beziehen . Das Bezugsrecht wurde aufsämmtliche junge Actien ausgeübt und Bollzahlung auf den 30. December 1899 geleistet . Daserzielte Agio von 2 <7, diente zur Deckung der mit der Kapitalserhöhung verbundenen Stempelund Spesen . Der die Kapitalserhöhung betreffende Generalversammlungsbeschluß wurde am13 . December 1899, die durchgeführte Kapttalserhöhung am 2 . Mai 1900 in das Handelsregistereingetragen. Seit 1 . Januar 1900 sind die alten und jungen Actien vollständig gleichberechtigt .Dieselben tragen die facsimilirte Unterschrift des Vorsitzenden des Aufstchtsrathes , ferner die
Handzeichnung eines Vorstandsmitgliedes sowie eines Controlbeamten .Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen statutengemäß durch den „DeutschenReichsanzeiger ", sowie durch die „Karlsruher Zeitung " . Außerdem wird die Gesellschaft dieBekanntmachungen '

noch in einer weiteren Berliner , einer Kölner und einer Frankfurter Zeitungveröffentlichen .
Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr . Das erste Geschäftsjahr endigteam 31 . December 1899 .
Für die Aufstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust- Rechnung sind die gesetzlichenBestimmungen maßgebend.
Für jede einzelne der Gesellschaft gehörige Eisenbahn wird alljährlich eine besondere Bilanzund Gewinn- und Verlust-Rechnung ausgestellt, wobei der Erneurrungsfvnds und etwaige sonst inder Concesfion vorgeschriebene Fonds nach den Bestimmungen der Concessionen zu datiren sind .Die den Mitgliedern des Vorstandes und den Beamten der Gesellschaft vom Aufstchtsrathbewilligten Tantiemen werden als Geschäftsunkostengebucht .Der Reingewinn wird wie folgt verwendet :

s.) 5 °/, werden dem Reservefonds überwiesen-b) sodann erhalten die Acttonöre bis zu 4 °/, Dividende-o) von dem nach Vornahme sämmtlicher Abschreibungen und Rücklagen (vergl. Buchstabe ä)verbleibenden Ueberschuß erhält der Aufstchtsrath eine Tantieme von 6 7, , aufwelche jedoch die ihm statutengemäß zugesicherte feste Vergütung von 10000 M . perJahr anzurechnen ist -ä ) der Rest wird unter die Aktionäre als Dividende vertheilt, soweit nicht die General-verscmmlung beschließt, denselben ganz oder zum Theil zur Bildung von Spectalreservenzu verwenden oder auf neue Rechnung vorzutragen . Solche Gewinnvorträge bleibenim folgenden Geschäftsjahre bei der Berechnung der Dotirung des Reservefonds undder Tantieme des Aufstchtsrathes außer Ansatz .
Die Auszahlung der Dividende erfolgt spätestens an dem auf den Schluß des Geschäfts¬jahres folgenden 1 . Juli und zwar

in Karlsruhe bei der Gesellschaftskasse , ferner in Karlsruhe , Berlin ,Frankfurt a. M . und Köln bei den von der Gesellschaft bekannt zugebenden Stellen .
Daselbst erfolgt auch kostenfrei die Aushändigung neuer Divtdendenbogen und Ztnsschein-vogen , der etwaige Bezug neuer Actien und die Einzahlung auf solche, sowie die Hinterlegung derActien behufs Thcilnahme an den Generalversammlungen .
Nicht erhobene Dividenden verjähren mit Ablauf von 4 Jahren nach dem auf die Fälligkeitfolgenden 31 . December.

In denGencralversammlungen gibt jede Actte eine Stimme .
. Vorstand besteht aus 2 oder mehreren vom Aufstchtsrath zu ernennenden Mitgliedern .Den Vorstand bilden z. Z . die Herren :

Regierungs« und Baurath a. D . Fr . Lohse , Karlsruhe -
RegirrungSbaumetster Th . Reh , Karlsruhe .

dtvfstchtSrath besteht aus mindestens 7 und höchstens 11 von der Generalversammlung
haben müssen

" d ^ sonen, von denen mindestens 2 ihren Wohnsitz im Großherzogthum Baden
den Mitgliedern des Aufstchtsrathes scheiden jedesmal in der ordentlichen Gcneral-möglichst gleicher Anzahl so viele aus , daß die Amtsdauer jedes einzelnen Mtt-

errei» » . r?« ^ der vierten ordentlichen Generalversammlung nach seiner Wahl ihr Ende^ ä u -
°

!5,^ bihe im Austritt durch die Amtsdauer bestimmt ist, entscheidet das Loos.Z - St . bilden den Aufstchtsrath die Herren :
GehAmex Kommerztenrath Philipp Diffenö , Präsident der Handelskammer,Mannheim, Vorsitzender -

Kommerzienrath Lenz , Stettin , stellvertretender Vorsitzender -» ommerztenrath Abel , in Firma Wm . Schlutow , Stettin -Direktor des A . Schaaffhausen'schen Bankvereins, Köln -I " ^ « b° nvon Heimstatt , Hochhausen -
Konsul Robert Koelle , in Firma Ed . Koelle, Karlsruhe -^ , .,nr^ ?? dlssohn - Bartholdh , in Firma Robert Warschauer L Co ., Berltn -

Gesellschaft Söln
^ ^ Erster Direktor der Westdeutschen Etsenbahn-

bon Oppenheim , in Firma Sal . Oppenheim jr . L Co ., Köln -
Reinhard , Berlin -" "

^ rltn
Winterfeldt , Geschäftsinhaber der Berliner Handelsgesellschaft ,

Tür das erste Geschäftsjahr gelangt eine Dividende von 4 7, zur Bertheilung.

Die durch die Generalversammlung vom 23 . Mat d. I . genehmigte Bilanz nebst Gewi ««-
A das am 31 . December 1899 zu Ende gegangene erste Geschäftsjahr derGesellschaft lautet wie folgt: °

Aktiva.
-4

Cassa-Conto . . . .
Anlage- Conto :

Albthalbahn . . . 4 750014 69
Bühlerthalbahn . . 650000 —
Bruchsal - Odenheim-

Menzingen . . . 1100000
Bau -Conto Odenheim-

Htlsbach . . . .
Vorarbeiten für neue

Linien .
Cautionen-Conto . .
Effekten u .Baarbcstände

der Erneuerungs u.
Reservefonds . . .

Debitoren .
Mobtliar - Conto . . . 2 496 90

Abschreibung . . 249 60

—

Bila «z -Co «to per » 1. December 18 SS .
14342 64

6 500014 68

660028 17

209 796 97
49 343 45

95472 95
964676 70

2 247 30

8 495 922 87

Passiva .

Reservefonds:
der Albthalbahn . .
der Bühlerthalbahn .
der Bahn Bruchsal-

Odenheim - Men-
zingen . . . .

irneuerungsfonds :
der Albthalbahn . .
der Bühlerthalbahn .
der Bahn Bruchsal-

Odenheim - Men-
ztngen . . . .

lgioconto (Rückstellung
für Druck-, Stempel-u . Ausgabekosten der
neuen Actien ) . . .

lewinn- u.
Rechnung

Bcrlust-

1581
831

5 261

20 946 90
13 745 58

53106 26

8000 000

7 674

87798

39095
81 548

279 806
8 495 922

21

74

55
05

32
87

Soll . Gewi « « - «nd Berl « st -Rechmmg. Habe«.
Allgemeines GeschSftsun-

kostenconto tncl . Steuer¬
rücklage u. Abschreibung
auf Mobiliar - Conto . .

Gewinn .
Bertheilung :

5"/, Rücklage für ges. Re¬
servefonds 13 990.30
47 , Divi¬

dende .
Vergütung
f. d . Auf¬
stchtsrath

Bortrag
auf neue
Rechnung

240000 . -

10 000.—

15 816.02 279 806 32

Betriebsüberschüfse :
der Albthalbahn . .
der Bühlerthalbahn .13 987 93 der Bruchsal Odenheim.279 806 32 Menzing. Eisenbahn

Zuschüsse der Westdeutsch.
Eisenb - Gesellschaft lt .Ga - antie-Vertrag
s.. zur Bühlerthalbahnd . zur Bahn Bruchsal-

Odcnhetm -Menzingen
Zinsen-Conto

293 794 25

122004 98
18834 72

34138 08

7165 28

9 861 92 17 027 20
101789 27

293 794 25

Zu den einzelnen Posten der Bilanz ist Folgendes zu bemerken :Das Conto „Vorarbeiten für neue Linien" betrifft nur solche Linien , deren Ausführunggesichert ist. "
Das Gewinn - ««d Berl « st-Co «to weist einen Rohgewinn von 293 79425 M . auf Zudem Rohgewinn liefert das Zinsen -Conto einen Betrag von 191789H7 M . Dieser Betragerscheint dem Debitoren -Conto gegenüber hoch , was sich dadurch erklärt, daß rin großer Theildes schuldigen Betrages für den Bau der Bahn Karlsruhe -Herrenalb-Pforzheim erst am 31 De¬cember 1899 , nachdem die Strecke Ittersbach -Brötzingen zur Abnahme gelangte, ausbezahltworden ist.
Die Gesellschaft übernahm bei der Gründung von der Westdeutschen Eisenbahn-Gesellschaftin Köln das Eigenthum folgender drei badischen Bahnen und die Concessionen für deren Betriebenebst dem in denselben vorgeschrtebenen rollenden Material :

1 . Bruchsal-Odenheim und Ubstadt-Menzingen,2. Bühl -Bühlerthal ,
3 . Karlsruhe -Herrenalb und Ettlingen -Pforzheim.

Der Betrieb geht seit 31 . December 1898 für Rechnung der Badischen Lokal-Eisenbahnen,Actien-Gesellschaft .
Der Uebernahmsprets betrug 4110 000 M ., wovon 3 220 000 M . auf die Liegenschaften und890000 M . auf die Fahrnisse entfielen, und wurde am 31 . December 1898 baar bezahlt. Außer¬dem verpflichteten sich die Badischen Lokal -Eisenbahnen, Actien -Gesellschaft , den Concesfionärenbezw . der Westdeutschen Eisenbahn-Gesellschaft diejenigen Beträge zu zahlen , um welche infolgevon Mehraufwendungen beim Bau , ferner durch Einführung des elektrischen Betriebes auf derStrecke Karlsruhe -Ettlingen , endlich durch Vermehrung des rollenden Materials , Erweiterung vonBahnhofs , und Werkstattsanlagen rc . , über die Bestimmungen der Concessionen hinaus eineErhöhung des concesstonsmäsfigen Anlagekapitals von dem Großherzoglich Badischen Ministeriumgenehmigt wurde . Der Gcsammtbetrag dieser Nachzahlungen war im Gesellschaftsvertrage auf1000 000 M . beschränkt , wurde aber durch die außerordentliche Generalversammlungvom 20. No¬vember 1899 infolge weiterer Vermehrung der Betriebsmittel und Erweiterung der Bahnanlagenu . s . w . um 1600 000 M . erhöht, so daß die Bahnen nach Fertigstellung mit den in den nach¬stehenden Erläuterungen angegebenen Summen zu Buch stehen werden .

Die Westdeutsche Eisenbahn - Gesellschaft , Köln, übernahm den Badischen Lokal-Eisenbahnen,Actien-Gesellschaft , gegenüber vom 1 . Januar 1899 ab die Garantie dafür, daß durch die Rein¬einnahmen der drei obigen Bahnen , welche nach der concesstonsgemäßen Dotirung der Erneuerungs¬und Reservefonds verbleiben , die Uebernahmsjueise zuzüglich der vorstehend ermähnten Nach¬zahlungen mit jährlich 4 7 , verzinst werden , und verpflichtet sich , die etwaigen Fehlbeträge nachAbschluß jedes Rechnungsjahres an die Badischen Lokal- Eisenbahnen , Actien -Gesellschaft, zu zahlen.Die Garantterechnung wird für jede einzelne der drei Bahnen gesondert aufgestellt, und die West¬deutsche Eisenbahn- Gesellschaft ist nicht berechtigt, Ueberschüsse bei der einen Bahn über 47 , hinausauf etwaige Fehlbeträge einer anderen Bahn zu verrechnen . Die Dauer der Garantie erstreckt sichauf fünf Jahre von der Betriebseröffnung ab, also für die Bahn
») von Bruchsal nach Odenheim und Menzingen bis 5. März 1901,t>) von Bühl nach Bühlerthal bis 26 . Januar 1902 ,
o) von Karlsruhe nach Herrenalb und von Ettlingen nach Pforzheim bis 31 . De¬cember 1903.

Durch besonderen Vertrag hat die Westdeutsche Eisenbahn -Gesellschaft diese . Garautie mit
Bezug aus die im Bau begriffene Linie Odenheim-Htlsbach auf die ganze Bahnstrecke Bruchsal-Odercheim -Hilsbach Menzingen ausgedehnt , und zwar für den Zeitraum von vier Jahren nachEröffnung des Betriebs auf der Strecke Odenheim-Hilsbach .



I . Allgemeines über die im Betrieb befindliche« Bahnen .
L . Nebenbahn Brnchsal—Odenheim—Wenzingen.

Dieselbe ist' normalspurig, hat eine Länge von 30,2 km und wird mit Dampfkraft betrieben.
Der Staatsbeitrag L kcmäs peräu betrug 16 900 M . pro Kilometer, außerdem haben die Gemeinden
den zum Bahnbau erforderlichen Grund und Boden kostenlos überwiesen und zum Bahnbau einen
Zuschuß von rund 65 000 M . L konäs xsräu gegeben . Die Concesfion wurde am ^ Oktober 1894
auf 90 Jahre erthetlt . Nach Ablauf dieser Frist gehen die Bahnanlagen unentgeltlich in das
Eigenthum des Staates über . Nach Ablauf von 25 Jahren nach der Betriebser0ffnung kann der
Staat die Bahn ankaufen. Als Kaufpreis wird der 25fache Betrag der durchschnittlichen Reim
etnnahmen der dem Ankaufstermin vorausgehenden fünfjährigen Betriebsperiode zu Grunde gelegt-
soweit die Reineinnahmen 4 «/« der von dem Concefstonär aus eigenen Mitteln aufgewendeten erst¬
maligen Anlagekosten zuzüglich der späteren Erweiterungen und Ergänzungen übersteigen, wird der
kapitalistische Mehrbetrag an Reineinnahmen auf den vom Staate geleisteten Baukostenbeitrag und
auf die gesammten übrigen Anlagekosten der Bahn im Berhältniß der bezüglichen Kapitalbeträge
vertheilt . Der auf den Staatsbeitrag entfallende Antheil dieses Mehrbetrages kommt bei der Ermit¬
telung des Kaufpreises an dem gesammten Reinertrag in Abzug. Mit Uebergabe der Bahn ist auch
der angesammelte Erneuerungsfond abzuliefern. Im Falle der sich hiernach ergebende Rückkaufs¬
werth kleiner als das Anlagekapital ist, soll dieses als Kaufpreis vergütet werden. Die Bahn ist
befreit von der Grund , Häuser- und Gewerbesteuer Der Betrieb der Bahn wurde eröffnet am
8 . März 1896 . Die Gesammtkosten zur Herstellung der Bahn, einschließlich Grunderwerb betrugen

1,960̂ 37 .47 M .
509,028 — M .Hiervon gehen ab : Staatszuschuß

Zuschüsse der Gemeinden 351,409 .47 860,437.47
Bleibt Anlagekapital Ende 1899 . . 1,100,000. M .

S . Nebenbahn Bühl- BSHlerthal.
Dieselbe ist normalspurig , 5,96 km lang und wird mit Dampfkraft betrieben. Die Con -

cesston wurde am 5 . April 1895 ertheilt.
Die Concesfionsbedingungen sind dieselben , wie bei der unter Nr . 1 aufgeführten Bahn .

Der Staat hat jedoch einen einmaligen, unverzinslichen, nicht rückzahlbaren Zuschuß von 160M )
Mark gezahlt- außerdem haben Interessenten und Gemeinden zu den Baukosten 70,000 M . Zuschuß
geleistet , während die Concesstonäre zu dem Grunderwerb 90,000 M . Beitrag gegeben haben. Der
Betrieb der Bahn wurde für den Güterverkehr am 28 . December 1896 und für den Personen¬
verkehr am 26. Januar 1897 eröffnet . Die Gesammtausgaben zur Herstellung der Bahn , ein¬
schließlich Grunderwerb betragen . 985,000. — M .

Hiervon ab : Staatszuschuß . 160,000. — M .
Zuschuß der Gemeinden zum
Bau- und Grunderwerb . . . 175/XX) . — „ 335,000. —

Bleibt Anlagekapital Ende 1899 . 650,000.— M .

S . Nebenbahn Ettlingen Staatsbahuhof —Ettlingen Holzhof.
Dieselbe ist normalspurig und schmalspurig , (3-schtentg), hat eine Länge von 2,27 km und

Wird mit Dampfkraft betrieben. Die Normalspur ist bis Busenbach verlängert .
Die Concesfion zu dieser Bahn wurde am 11 . April 1885 der Gemeinde Ettlingen erthetlt .

Die Bahn ist durch Ankauf in unseren Besitz übergangen . Dieselbe war früher nur normalspurig
ausgeführt - nunmehr ist dieselbe auch für den Betrieb mit schmalspurigen Betriebsmitteln ein¬
gerichtet . Die Umladung aus den normalspurtgen in die schmalspurigen Eisenbahnwagen findet
bet dem Bahnhof Ettlingen - Staatsbahnhof statt. Die Kosten des Ankaufs der Bahn sind in den
Anlagekosten für die unter Nr . 4 aufgeführte Albthalbahn enthalten.

4 . Nebenbahn Karlsruhe—Ettlingen—Herrenalb «nd Ettlingen —Pforzheim.
Dieselbe ist meterspurig und hat eine Länge von 57 km . Die Concesfion wurde für die

im Großherzogthnm Baden liegende Strecke am 17 . November 1896 und für die im Königreich
Württemberg liegende Strecke am 14 . Juli 1897 erthetlt. Die Concesfionsbedingungen sind,
abgesehen von folgenden hauptsächlichen Abweichungen , dieselben , wie bei der unter Nr . 1 bezeich-
neten Bahn . Die Rückkaufsbedingungenfür den im württembergischenGebiete gelegenen Theil der
Linien (4,3 km ) weichen insofern etwas von den badischen Bedingungen ab , als der Ankaufspreis ,
falls der Ankauf vor Ablauf eines 50jährigen Betriebes erfolgt, nicht mehr als die Anlagekosten
mit einem Zuschläge von 10°/ , betragen soll .

Die Regierungen nehmen, im Falle die Reineinnahme aus diesen Linien 6°/, des Anlage¬
kapitals übersteigt, an dem Mehrerträgniß nach Berhältniß der geleisteten Staatsbeiträge zum
Anlagekapital theil. Der Staatsbeitrag L konäs poräu beträgt für die auf badischem Gebiet
gelegenen Strecken 18,000 M . pro Kilometer. Denselben Beitrag hat auch Württemberg geleistet ,
jedoch nur für die Linie nach Herrenalb, soweit sie auf württembergischem Gebiete liegt.

Außerdem haben die Gemeinden zum größten Theil den Grund und Boden kostenlos zur
Verfügung gestellt . Die Strecke Ettlingen —Karlsruhe wird elektrisch, die übrigen Strecken
werden mit Dampfkraft betrieben. Die Betriebseröffnungen der einzelnen Theilstrecken erfolgten zu
folgenden Zeiten :

Eröffnung
Bezeichnung der Strecke für den für den km

Personenverkehr Güterverkehr

Karlsruhe-Ettlingen . 1 . December 1897 7,82
Ettlingen-Frauenalb . 14. Mai 1898 1 24 . November 14,49
Frauenalb-Herrenalb . 2 Juli 1898 j 1898 409
Busenbach-Jttersbach . 10. April 1899 10. April 1899 12,55

zus. 38,95

Die Strecke Ittersbach - Brötzingen , welche 16,21 km Länge hat, wurde am 2 . Januar 1900
eröffnet . Die Baukosten , soweit sie vorläufig festgestellt sind, einschließlich Grunderwerb werden nach
Fertigstellung der Gesammtstrecken betragen: . M . 6 437,100.—

Hiervon ab : Staatszuschuß . M . 1,000,000 -
Zuschuß der Gemeinden - - - „ 477,100-— „ 1,477100 .-

Bleibt Anlagekapital .

II . Allgemeines über die im Ban befindliche« Bahnen .
L. Nebenbahn Odenheim—Hilsbach. — —

Diese Bahn wird normalspurig ausgeführt , hat eine Länge von 11 km und bildet die Fort -
setzung der Bahn Bruchsal—Odenheim. Die Concesfion wurde am 13 . Januar 1898 erthetlt . Die
Concesfionsbedingungen find dieselben, wie für die Linie Bruchsal—Odenhetm- Menzingen, jedoch
beträgt der Staatszuschuß L koncks poräu 18500 M . pro Kilometer. Die Gemeinden haben für
die Erwerbung des Bahngeländes 75 000 M . bewilligt. Die reinen Baukosten werden nach Abzug
des Staatsbeitrages voraussichtlich ungefähr 736 500 M . betragen - hierzu kommen noch die Kosten
für Geländeerwerb, welche nach Abzug des Zuschußes der Gemeinden noch ca . 100 000 M . betragen
werden Die Betriebseröffnung der Bahn wird gegen Mitte des Jahres 1900 erfolgen können .

bei der Linie Karlsruhe —Herrenalb—Pforzheim,- jedoch finden sich folgende hauptsächlichsten Ab -
Weichungen :

s.) Der Staatszuschuß L koncks psräu beträgt 19 000 M . per Kilometer.
d) Die Abtretung der Linie von Wiesloch nach Meckesheim an den Staat kann jederzeit

gefordert werden. Der Uebernahmepreis wird in derselben Weise festgesetzt, wie bet
den übrigen Bahnen . Erfolgt jedoch der Ankauf vor Ablauf der zehn ersten Betriebs¬
jahre, so treten zu dem Mindestpreis diejenigen Beträge hinzu, welche bis zur Ab¬
tretung an den Reinerträgnifsen gefehlt haben, um eine durchschnittliche Verzinsung
von 4 Proz . für das Anlagekapital herzustellen .

Die Gemeinden haben für den Geländeerwerb beider Bahnen zusammen einen Beitrag von
229000 M . bewilligt, von welcher Summe ein Betrag von 46000 M . als Ankaufspreis für die
Pferdebahn Wiesloch Stadt — Wiesloch Staatsbahnhof in Abzug kommt .

Die Baukosten find noch nicht genau festgesetzt.

III . Betriebsergcbnisse der Bahnen im Jahre L8SS .
Für das Berichtsjahr erzielten die Bahnen folgende Reineinnahmen :

Bruchsal— Odenhetm- Menzingen . M . 34138,08
Bühlerthalbahn . „ 18 634,72
Albthalbahn . . „ 122004,98

Zusammen M . 174 977,73
Die Betriebs -Einnahmen in den einzelnen Jahren seit der Eröffnung der Bahnen find

folgende :

Bezeichnung der Bah« 1896 18S7 L8S8 1899

Bruchsal -Odenheim -Menzingen . . . .
Bühlerthalbahn . .
Albthalbahn .

9 Monate

75620,94 96462,31
55399,71

108301,71
57923,41

245250,18

122319,14
60034,62

348043,95

Aus der jährlichen Zunahme der Betriebs -Einnahmen ist auf eine günstige Entwicklung der
Bahnen zu schließen

Die Gesammtlänge der gegenwärtig bereits im Betrieb befindlichen bezw . im Bau begriffenen
Bahnlinien der Gesellschaft beträgt ungesähr 140 km, die Gesammtlänge der projekttrten Linien
ungefähr 108 km .

Gemäß 8 12 des Statuts ist die Gesellschaft befugt, Schuldverschreibungen bis zur Höhe
des jeweiligen Nennbetrags des Grundkapitals auszugeben. Der Nennbetrag der Schuldverschrei¬
bungen, der Zinsfuß , die Kündigungs- , Tilgungs - und sonstigen Bedingungen werden durch den
Borstand im Einverständniß mit dem Aufflchtsrath bestimmt .

Zum Zwecke theilweiser Durchführung weiterer projektirter Linien, sowie zu sonstiger Erwei¬
terung des Unternehmens beschloß der Vorstand im Einverständniß mit dem Aufflchtsrath die
Aufnahme einer
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für welche folgende Bestimmungen maßgebend find :

8 1 . Die Theilschuldverschretbungen lauten auf den Namen der ^Oberrheinischen Bank oder
deren Ordre und sind in viertausend Stück, jedes Stück zu Tausend Mark etngethetlt. Die Stücke
werden unter fortlaufenden Nummern von eins bis viertausend und mit der Unterschrift des Vor¬
standes und der facfiwtlirten Unterschrift eines Aufflchtsrathsmitgliedes ausgestellt. Die Eintra¬
gung in das Schuldverschretbungsbuch der Gesellschaft wird auf der Thetl-Schuldverschreibung
durch Unterschrift des Controlbeamten bescheinigt .

8 2 . Die Theilschuldverschretbungen werden vom 1 . Juli 1900 ab mit jährlich 4*/, °/. in
halbjährlichen Zielen am 2 . Januar und 1 . Juli jedes Jahres verzinst und die Zinsen gegen Ein-
Lieferung der den Theilschuldverschretbungen betgefügten Zinsscheine in Karlsruhe bei der Gesellschafts¬
kasse, ferner in Karlsruhe , Berli «, Frankfurt a . M . und Köln bei den von der Gesellschaft zu
bezeichnenden Stellen zahlbar gestellt .

8 3 . Jeder Theilschuldverschreibung find zwanzig halbjährliche Zinsschetne und ein Erneue¬
rungsschein beigegeben .

8 4. Für die Verjährung der Ztnsscheine und der verloosten und gekündigten Theilschuld -
verschreibungen find die gesetzlichen Bestimmungen maßgebend.

8 5 . Die Verzinsung der Theilschuldverschretbungen hört an dem Tage auf , an welchem
dieselben zur Rückzahlung fällig werden. Wird der Betrag der Theilschuldverschretbungen in
Empfang genommen so muffen zugleich die zugehörigen Zinsscheine, welche später als an jenem
Tage verfallen, mit den fälligen Theilschuldverschretbungen etngeltefert werden. Geschieht dies nicht,
so wird der Betrag der fehlenden Zinsscheine von dem Kapitalbetrage gekürzt .

8 6 . Die mit dem 1 . Juli 1905 beginnende Tilgung der Theilschuldverschretbungenerfolgt
nach Maßgabe des auf denselben abgedruckten Tilgungsplanes zum Nennwerthe.

Die Badischen Lokal - Eisenbahnen, Actien-Gesellschaft , haben indessen vom Jahre 1905 an
das Recht , die Ausloosungen beliebig zu verstärken oder auch die ganze Anleihe spätestens an
einem Ausloosungstermin oder mit längerer Frist zur Rückzahlung an dem nächstfolgenden 1 . Juli
zu kündigen .

Am 15 . Januar jedes Jahres , erstmalig am 15 . Januar 1905 , findet in Karlsruhe im
Geschäftslokal der Badischen Lokal-Eisenbahnen, Actien- Gesellschaft , vor einem Notar die Ziehung
der am 1 . Juli desselben Jahres zur Rückzahlung gelangenden Theilschuldverschretbungen statt.
Fällt der Ztehungstag auf einen Sonntag oder gesetzlichen Feiertag , so wird die betreffende
Ziehung an dem nächstfolgenden Werktage vorgenommen. Die Inhaber von Theilschuldverschret¬
bungen haben bas Recht , dem Ziehungsakte betzuwohnen. Die gezogenen Nummern werden
alsbald von den Badischen Lokal-Eisenbahnen, Actien-Gesellschaft , im Deutschen Reichs- und
Königlich Preußischen Staats -Anzeiger, in der Karlsruher Zeitung , in der Frankfurter Zeitung ,
in der Kölner Zeitung und in einer wetteren Berliner Zeitung veröffentlicht.

8 7 . Die Rückzahlung der ausgeloosten Theilschuldverschretbungenerfolgt gegen deren Aus¬
lieferung bei den in 8 2 angegebenen Zahlstellen.

8 8 . Die gemäß 8 6 ausgeloost- n und getilgten Theilschuldverschretbungenfind zu vernichten.
Ueber den Hergang ist eine öffentliche Urkunde aufzunehmen.

8 9 . Die durch Giro legitimtrten Inhaber der einzelnen Theilschuldverschretbungenkönnen
ihre Rechte aus denselben gegen die Badischen Lokal-Eisenbahnen , Actien-Gesellschaft , selbständig
geltend machen . Die Oberrheinische Bank wird den Inhabern aus den Theilschuldverschretbungen
nicht verhaftet.

8 10 . Bis zur völligen Rückzahlung dieser Anleihe find die Badischen Lokal-Eisenbahnen,
Actien- Gesellschaft nicht berechtigt , eine neue Anleihe aufzunehmen , welche deren Inhabern ein
besseres Recht auf das Vermögen der Gesellschaft oder eine bessere Sicherstellung einräumt , als der
gegenwärtigen Anleihe zusteht .

8 11 . Gemäß 8 12 der Statuten darf die Gesellschaft Schuldverschreibungen nur in solcher
Zahl und Höhe ausgeben, daß deren Gesammtbetrag den jeweiligen Nennbetrag des Grundkapitals
nicht übersteigt.

Den von der Gesellschaft ausgegebenen Theilschuldverschretbungen steht kein Pfandrecht an
den Bermögensobjekten der Gesellschaft zu - auch haben die Besitzer der Theilschuldverschretbungen
keine Vorzugsrechte vor anderen Gläubigern der Gesellschaft .

Karlsruhe, im Mai 1900 .
S . Nebenbahn Wiesloch—Meckesheim «nd Wiesloch —Waldangelloch .

Die Länge der Bahn Wiesloch —Meckesheim beträgt 19F km und die der Bahn Wiesloch—
Waldanaelloch 14 km . Die Bahnen werden normalspurig ausgeführt . Die Concesfion zum Bau
und Bettteb wurde am 17. Februar 1899 erthetlt. Die Concesfionsbedingungen find dieselben , wie
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Auf Grund des vorstehenden Prospectes sind auf unseren Antrag
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zum Handel an der Berliner Börse zugelassen und werden durch uns an derselben in den Verkehr gebracht . Die Zulassung zum Handel an den Börsen von Frankfnrt a. M .
und Köln wird ebenfalls beantragt .

Berli « , Frankfnrt a. M ., Karlsruhe , Köln , Stettin , im Juni 1900 .
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Das Semester beginnt am 16 . Oktober . Letzter Jmmatriknlationstermin : SV. November .

Die Ziffern geben die Stunden an . Das g bedeutet gratis .
I. Theologische Fakultät.

Merx (Dekan) : Einleitung in das Alte Testament, 5 . — Erklärung der Psalmen, 4. —
Alttestamentliches Seminar , 2 g — Hausrath : Allgemeine Geschichte der christlichen Kirche,
NI . Teil (Reformation), 4 . — Kirchengeschtchtliches Seminar , 1 g . — Bassermann : Pädagogik
(Geschichte und System), 4 . - Theologische Enchklopädte, 2 . — Praktisch : Theologie, II . Teil
kLituraik und Homiletik ), 5 . - Praktische Auslegung ausgewählter Stücke des Neuen Testaments,
1 a . - Liturgische Besprechungen, I g , — Mitteilungen und Analysen von Predigten , 1»/, g . —
Lomtletische Hebungen und Kritiken , abwechselnd mit Stadtpfarrer Schmitthenner , 2g . —
Katechetische Uebungen über Abschnitte des Badischen Katechismus, lg . — Lemme : Dogmen-
aeichichte, 5 . — Dogmengeschichtliches Seminar , lg . — Systematische Uebungen (über dogmatische
Stoffe) , 2 g . — Troeltsch : Symbolik , 4 . — Dogmatik, II . Teil , 5 . - Systematisches Seminar ,2 g - Detßmann : Erklärung des RSmerbriefes , 4 . — Erklärung des Galaterbrtefes , l . —
Neutestamentliche Theologie, 4 . — Neutestamentltches Seminar , 2g . — Kneucker : Hebräische
Grammatik, verbunden mit Uebungen, 4 . — Grützmacher : Allgemeine Geschichte der christlichen
Kirche, I . Teil, 4 . — Erklärung der Apostelgeschichte (Geschichte des apostolischen Zeitalters ), 3 . —
NeutestamentltchesRepetitorium, 1 ' /, g . — Wolfrum : Geschichte und Theorie des evangelischen
Kirchenlieds in musikalischer Beziehung, 1 g- — Elementar -Mustklehre, Harmonielehre, je 1 . —
Lborstngen (hauptsächlich evangelischer Kirchenlieder), lg . - Orgelspiel (fakultativ) . — Schmttt -
benner - Homiletische Uebungen und Kritiken , lg . — Besprechungen über Gegenstände aus der
Pastorallehre, lg . — Rohrhurst : Katechetische Uebungen über biblische Abschnitte , lg . —
Lehre vom Bolksschulwesen , II . Teil, mit Einführung in die Volksschule , 2 g .

« . Juristische Fakultät.
Bekker : Deutsches bürgerliches Recht , allgemeiner Teil (Bürgerliches Gesetzbuch, Buch I),5 — Karlowa : System des römischen Privatrechts , 6 . — Geschichte des römischen Rechts, 6 .

— Uebungen über deutsches bürgerliches Recht , mit schriftlichen Arbeiten, 2 (im juristischen Seminar ) .— Schröder (Dekan ) : Geschichte und Grundzüge des deutschen Privatrechts , 3 . — Deutsches
bürgerliches Recht (B .G .B . III - Sachenrecht mit Urheberrecht), 3 . — Deutsche Rechtsgeschtchte, 5.— v . Liltenthal : Cwilprozeßrecht , 4 . — Konkursrecht, 2 . — Strafrechtliche Uebungen, mit
schriftlichen Arbeiten (im juristischen Seminar ) , 2 . — Buhl : Deutsches bürgerliches Recht (Bür -
gerliches Gesetzbuch, Buch II . ( Recht der Schuldverhältntfse), 4 . — Deutsches bürgerliches Recht(B .G .B ., Buch IV u. V . Familien- und Erbrecht), 5 . — Grundzüge des französischen und badischenLivilrechts, 2. — Uebungen im römischen Recht, mit schriftl . Arbeiten (im juristischen Seminar ), 2.— Ielltnek : Verwaltungsrecht, 4 . — Völkerrecht, 3 . — Politik des modernen Staates , 2 . —
Grundzüge der Rechtsphilosophie , 1 . — Uebungen im öffentlichen Recht , Staats -, Völker - und
Verwaltungsrecht (im juristischen und staatswissenschaftlichen Seminar ), mit schriftlichen Arbeiten,2 g . — An schütz : Allgemeines und deutsches Reichs- und Landesstaatsrecht, 5 . — Kirchenrecht, 4 .— Strauch : Einführung in die Rechtswissenschaft , 3 . — Entwicklungsgeschichte der politischen ,und socialen Theorien, 2 . — Im juristischen Seminar : Anleitung zur Benützung der wichtigstenRechtsquellen, 1 . — Völkerrechtliche Uebungen, 1 . — v . Kirchenheim : Strafrecht , 2 . — Straf¬rechtliche Uebungen mit schriftlichen Arbeiten, 2. — Strafprozeßrecht , 4 . — Seng : Reichsctvil -
prozeß (ausschließlich des Konkursrechts), 4 . — Civtlprozeffualische Uebungen mit schriftlichenArbeiten, 2 . — His : Handels-, Wechsel- und Schifffahrtsrecht , nebst Berwaltungsrecht, 5 . —
HandelsrechtlicheUebungen (mit schriftlichen Arbeiten), 1 . — Afsolter : Römischer Ctvtlprozeß,2 . — Internationales Prtvatrecht , 2 . — Uebungen im Bürgerlichen Gesetzbuch mit schriftlichenArbeiten für Anfänger, 2 . — Repetitorium der ersten drei Bücher des Bürgerliche» Gesetzbuchs,mit schriftlichen Arbeiten für Vorgerücktere , 6 . — Bruno Schmidt : Allgemeine Staatslehre , 2 .— Geschichte der deutschen Bundesverhältnifse und Einheitsbestrebungen im neunzehnten Jahr¬hundert, 1, pudUoo . — Hatschek : Grundzüge des englischen Staatsrechts , 1 . — Berwaltungs -
rechtsprakttkum (Besprechung von Rechtsfällen an der Hand des Lehrbuchs des deutschen Berwal -
tungsrechts von Georg Meyer, Leipzig 1893/94) , 2 .

II >. Medictnische Fakultät.
Gegenvaur : ließt nicht . — Arnold : Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie,H . — Demonstrativer Kursus der pathologischen Anatomie, 2. — Arbeiten im pathologischen Insti¬tut für Geübtere, gemeinschaftlich mit vr . Schwalbe täglich , g . — Czerny : ChirurgischeKlinik . — Arbeiten in der Klinik für ältere Praktikanten mit Unterstützung der Assistenzärzte , g .— Kehrer : Geburtshilflich-gynäkologische Klinik , 4 . — Touchierkursus, 2 . — TheoretischeGeburtskunde, 3 . — Leber : Klinik der Augenkrankheiten, 4. — Erb (Dekan ) : MedtcinifcheKlinik (inclusive Nervenklintk ), 9. — Nervenklinik, 2 . — Spezielle Pathologie und Therapie des

Nervensystems: Krankheiten der peripheren Nerven und des Rückenmarks , 2 ' /, . — Kraepclin :
Psychiatrische Klinik, 3 . — Klinische Visite für Vorgeschrittene, 2g . — Forensisch -psychiatrischesPraktikum, 2. — Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, privatissim «, g . — Bierordt :
Medicinische Poliklinik, 7 . — Klinik der Kinderkrankheiten, 3 . — Knaufs , Hygiene 5 ' /, . —
Hygienisches Laboratorium, täglich , g . — Gerichtliche Medictn, 3 . — Bakteriologischer Ferienkursin den 3 ersten Wochen nach Schluß des Wintersemesters. — Gottlteb : ExperimentellePhar¬
makologie , 4 . — Arbeiten im pharmakologischen Institut , täglich , g . — Lossen : Verbandkursustm Anschluß an die Lehre von den Frakturen und Luxationen, 2. — Passow : Klinik der Ohren-

krankhetten , 3 . — Kursus in der Otoskopte, 1 */, . — Ueber die Folgekrankheiten akuter und chro¬nischer Mitttelohreiterungen mit praktischen Uebungen in den Operationen am Felsenbein. —
Oppenheimer : Allgemeine Therapie, 2. — Jurasz : Praktischer Cursus der Laryngoskopie ,Pharyngoskopie und Rhinoskopte (für Anfänger ), 2 . — Diagnostik der Krankheiten des Kehlkopfes ,des Rachens und der Nase mit klinischen Demonstrationen , 2. — Ambulatorische Klinik für Kehl¬kopf-, Rachen - und Nasenkranke , 2 . — Arbeiten in der ambulatorischen Klinik für Kehlkopf-,Rachen- und Nasenkranke für Vorgeschrittene und Aerzte, 9 . — Ewald : Experimentalphhstologie(I . Teil ), 6. — Physiologisches Praktikum, täglich. — Theoretischer und praktischer Cursus der
Histologie , 8 . — Hofsmann : Diagnostik der Nervenkrankheiten, 2 . — Herz - und Lungenkrank¬heiten, 2 . — Hydrotherapie, 2, nach Weihnachten. — Fleiner : Physikalische Diagnostik mitpraktischen Uebungen in Perkussion und Auskultation , 3, — Krankheiten der Berdauungsorgane ,II . Teil (Erkrankungen des Darmes und der Leber), 2 . — Diagnostisch -therapeutischer Cursusüber Magen- und Darmkrankheiten, 2. — Maurer : Anatomie des Menschen (I . Teil), 6 . —
Anatomische Präparierübungen (mit Prof . Göppert ) , täglich . — Entwicklungsgeschichte derWirbeltiere und des Menschen , 2 . — Ferienkurs : Anatomie des Menschen (gemeinsam mit Prof .Göppert ) im September vier Wochen lang, täglich 2 . — Weiß : Funktionprüfung des Auges,2 . — Klaatsch : Grundzüge der vergleichenden Anatomie und Stammesgeschichte der Tierwelt(auch für Zuhörer anderer Fakultäten ), 2. . — Vorgeschichte des Menschen (Anthropologie), fürZuhörer aller Fakultäten, 1 . — Jordan : Spezielle Chirurgie mit Krankenvorstellung , 3 . —Kaiser : Physiologie der nervösen Centralorgane , 2 . — Schottlaender : GeburtshilflicheOperationslehre mit Phantomübungen , 3 . — v . Hippel : Augenfptegelcursus, 2. — Die Anoma¬lien der Refraktion und Accomodation, 1 . — Göppert : Einleitung in die Anatomie mit Skelet¬lehre (Osteologie und Svndesmologte ), 5 . — Topographische Anatomie (I . Teil . Extremitäten,Hals und Kopf), 2 . — Aschaffenburg : Praktische Einführung in die experimentelle Psycho¬logie (für Studierende aller Fakultäten ), lg . — Gerichtliche Psychiatrie (für Medtctner undJuristen ), 1 . — Fertencursus der psychiatrischen Diagnostik mit besonderer Berücksichtigung dergerichtlichen Sachverständtgenthätigkeit (vom 1 .—13 . Oktober) . — Schmidt : Allgemeine Chirurgie,2. — Vu lptus : Praktischer Cursus der orthopädischen Chirurgie . — Cursus der Mechano -therapie (Massage und Gymnastik ) . — Unfallheilkunde mit Uebungen im Untersuchen , Begutachtenund Behandeln Unfallverletzter , 1 . — Schaeffer : Geburtshilflicher Operationscursus (in 2» «Heilungen : u. für Anfänger, I>. für Vorgerückte), 3—4 . — Ausgewählte Kapitel aus der Gvnä-
N « rr > Arktische Fragen betreffend , 2 . — Ferienkurs : Gynäkologischer Operationscursus . —
k-ü-n i Amttomie und pathologische Anatomie der Hirnrinde , 1 . — Diagnostik der Geisteskrank -
Prn ^ . .

'
..^ ^ ^ en im anatomischen Laboratorium der Jrrenklinik , täglich , g . — Marwedel :i — Macher Cursus der chtrurgifchen Diagnostik und Therapie, 2 . — Chirurgie der Mundhöhle,der ' ^ ^us der klinischen Chemie und Mikroskopie, 2 . — Pathologie und Therapie2—Zsiündla ^ r Leber , 1 . — Petersen : Einübung wichtiger Operationen am Tier ,betten mit Klin. Pathologie des Blutes , 1 . - Haut - und Geschlechtskrank-

S udie« nd ° ^ 2. - Die Geschlechtskrankheiten und ihre soziale Bedeutung (fürSt ^ ierende aller Farultäten ), 1 g . - Hammer : Aerztltche Technik (mit Uebungen an Kranken ),vbvllkni und Massage, 6 Wochen lang . — Cohnheim : Anwendung der
Kursus ' Phbflvlogie, 2 . — Starck : Praktisch- diagnostischer und therapeutischer
Therapie, 1 ^ -

° *

F^ /ch e r^ Psychiatri
^

s
" ^ ^ Wagens , 2 . — Ausgewählte Kapitel allgemeiner

^ Philosophische Fakultät.Geschichte der neuesten Philosophie : Kant und seine Schule, 4. — Ueber
Anke . 2 - Erdmannsdörffer : Geschichte Europas im XIX . Jahr -y ndrrt . II . Teil (1848 — 1871), 4. — Historisches Seminar , 2g . — Schöll : Erklärung von

Aristophanes' Acharnern, 2 . — Ueber Aristoteles' Poetik, 2. — Im philosophischen Seminar :a . Lateinische Interpretation von Euriptdes Hippolhtus, 2g . — Lateinische Disputationen überetngereichte Abhandlungen, 2 g . — Ost ho ff : Germanische Grammatik, 5 . — Anfangsgründe desSanskrit nach W . Geigers Elementarbuch der Sanskrttsprache, 4. — v. Duhn : Geschichte dergriechischen Kunst vom Zeitalter des Phtdtas ab , 4 . — Archäologische Uebungen , 2g . — Braune :Altdeutsche Grammatik (Althochdeutsch , Mittelhochdeutsch , Altniederdeutsch ), 4. — Erklärung althoch¬deutscher Denkmäler, zur Einführung in das Studium des Althochdeutschen (nach seinem althoch ,deutschen Lesebuch), 3 . — Im germanisch -romanischen Seminar : Altdeutsche Uebungen, 2g . —F . Neumann : Geschichte der französischen Litteratur des Mittelalters , 4. — Interpretation einesaltfranzöstschen Textes mit Uebungen zur historischen Grammatik der französischen Sprache , 2 . —IM germanisch -romanischenSeminar : Uebungen an altfranzöstschen und provenzaltschen Texten, 1 g.— Schäfer : Deutsche Katsergeschichte, 4 . — Histor . Uebungen, 2g . — Cruftus : Geschichteder griechischen Litteratur tm attischen und hellenistischen Zeitalter , 4 . — Im philisophtschen Seminar :a . Erklärung ausgewählter Briefe des Pltnius , 2 g - b . Besprechung schriftlicher Arbeiten, 2g —v . Domaszewski (Dekan) : Römische Geschichte bis auf die Gracchen , 3 , — Altrömische Religion,1 . — Historische Uebungen, 2 g . — Bezold : Ueberblick über die semitischen Sprachen undLitteraturen (für Hörer aller Fakultäten ), lg . — Arabisch für Anfänger oder Vorgerücktere, 2 . —Einführung in das Studium der babylonisch -assyrischen Ketlinschriften , 2 . — Im orientalischenSeminar : Syrische oder Aethiopische Uebungen, 2—3 . — Weber : liest nicht . — Rath gen :Praktische Nationalökonomie, 5 . — Großindustrie und Arbeiterfrage, 2 . — VolkswirtschaftlicheUebungen (tm volkswirtschaftlichenSeminar ), 2 . — Thode : Gefchichte der italienischen Maleret I :Die toskanische Kunst im XIV . und XV . Jahrhundert , 3. — Raphael, lg . — KunsthtstortscheUebungen, 2 . — Zangemetster : liest nicht . — Uhlig : Ueber die Forschungsmethoden undschwierigere Kapitel der griechischen Syntax , 2 . — Cursortsche Lektüre ausgewählter Partien vonPlaton 's Staat , 1 g . — Ihne : KsackiuA anck Intsrproäation ok Lbaüsxsrv 's Lnwlst andölarlovs 's Lckvurck tds Lsoonck , 2 . — Im germanisch -romanischen Seminar : Englische Uebungen,4 g . — A . Eisenlohr : liest nicht. — Brünnow : liest nicht . — Wille : Politische und Kultur¬
geschichte von Kurpfalz, 2 . — HooPs : Erklärung des Beowulf, 4. — Mittelengltsche Uebungen(King Horn ) , 2 . — Im Seminar : Uebungen in historischer Syntax : Adverb , 2 g . — Hettner :Geographie von Europa , 4. — Uebungen im graphischen Seminar 2 g . —j Wolfrum :Geschichte und Theorie des evangelischen Kirchenliedes in musikalischer Beziehung II . Teil , g.— Elementarmufiklehre. — Harmonielehre . — Chorgesang, lg . — Contrapunktische Uebungen,1 . — Musikalische Formenlehre , 1 . — Orgelspiel. — Lefmann : Sanskrit : MahLbhLrata -und RLmLyana-Episoden, Interpretations -Hebungen- ausgewählte Rigveda -Hymnen, Lalita-Bistara(Einführung ins PrLkrit ), 3. — Altindische Kultur - und Litteratur-Geschichte 4. — Leser : Theo¬retische Nationalökonomie, 4 . — Brandt : Philologische Uebungen in Verbindung mit dem philo¬logischen Seminar , 5g . — Scherrer : Deutsche Berfassungsgeschtchte , 4. — Grundsätze der Gesell¬schaftswissenschaft , 1 . — Entwicklungsgeschichte der Menschheit , 2. — A . Koch : beurlaubt . — Frhr .v . Waldberg : Geschichte der neueren deutschen Litteratur von Luther bis Gottsched, 3 . — LeffingsLeben und Werke, 1 . — Im germanisch-romanischen Seminar « Deutsche Uebungen: a . GoethesDichtung und Wahrheit . 5 . Anleitung zu Wissenschaft ! . Arbeiten, 2g . — Wunderlich : Erklärungdes „Meier Helmbr^cht" als Einführung in das Mittelhochdeutsche , 2 . — Das deutsche Dramavon Fr Hebbel bis in die neuere Zeit , 2 . — Sütterlin : Grundzüge der Phonetik (mit Berück¬sichtigung des Deutschen, Französischen und Englischen ), 2, — C . Neumann : Kunst des 17 . Jahr¬hunderts in Italien , Frankreich, Spanien , 3 . — Hensel : Einleitung in die Philosophie, 4 . —
Hauptproblem der Ethik, 2 . — Uebungen über Kant, Kritik der Urteilskraft, 2 . — Kahle : Alt¬westnordische Grammatik, verbunden mit Uebungen, nach seinem altisländischen Elementarbuch(Heidelberg 1898), 2 . — Altisländische Uebungen für Vorgerücktere , 1 . — Germanische Mytho¬logie , 2 . — Kindermann : Finanzwissenschaft, 4. — Arnsperger : beurlaubt. — Schneegans :Französische Litteratur des 16 . Jahrhunderts , 3 . — Lektüre provenzalischer Texte nach AppellsChrestomathie (für Anfänger ), 1 . — Uebungen im mündlichen und schriftlichen Gebrauche des Fran¬zösischen: a . Cursus für Anfänger , 2 g . - b . Cursus für Vorgerücktere , 2g . — AusgewählteKapitel der französ . Syntax mit Uebungen, 1 . — Ehrismann : Geschichte der deutschen Litteraturim Zeitalter der Minnesänger , 2 . — Cartelliere : Einführung in die Geschichtswissenschaft undGrundzüge der Methodenlehre, 2 . — Historische Uebungen für Anfänger, 2g . — Boßler :Praktische Uebungen im Gebrauch der italienischen Sprache : a . Cursus für Anfänger, 2g . —b . Cursus für Vorgerücktere, 2g . — Das Zeitalter des Humanismus in Italien , 2 . — Böckel ,Gymnastaldtrektor: Pädagogisch-praktische Uebungen, 2 .

V . Naturwissenschaftlich-mathematische Fakultät .Koenigsberger : Höhere Algebra (Theorie der algebraischen Gleichungen ) , 4. — Ele¬mente der Theorie der Differentialgleichungen (Fortsetzung der Integralrechnung), 2. — Zahlen¬theorie, 2. — Uebungen des mathematischen Unter- und Oberseminars, 2 . — Quincke : Experi¬mentalphysik (allgemeine Physik, Wärme , Akustik) , 5 . - Praktische Uebungen und Anleitung zuwissenschaftlichen Untersuchungen im physikaü;chen Laboratorium, an den ersten 5 Wochentagen. —
Physikalisches Praktikum , 4. — Pfitzer : Botanik (Zellenlehre , Anatomie und Physiologie derPflanzen) , 5 . — Mikroskopischer Cursus für Anfänger, 13. - Anleitung zu praktischen botanischenArbeiten für Geübtere, täglich. — Stengel : Landwirtschaftslehre , I . Teil : Produktionslehre, 5.— Ueber Tierzüchtung und Tierfütterungslehre . 3 . — Rosenbusch (Dekan ) : AllgemeineMineralogie , 4 . — Petrographie der Schicht- und Schiefergesteine , 2. — Mineralogisches Praktikummit Prof . Salomon,2 . — Arbeiten im mineralogisch - geologischen Institut mit Prof . S a -l o m o n , täglich . — Bütschlr : Zoologie, 6 . — Zoologisches Praktikum, täglich, mit Prof .Schuberg . — Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten im Laboratorium, täglich, mit Prof .Schub erg . — V a l e n t i n e r : Verbesserung erster Kometen - und Planetenbahnen, 2 . — Me¬thode der kleinsten Quadrate , 1. — Astronomisches Colloquium, 14 tägig, 2. — Curtius : All¬gemeine Chemie , I . Teil (Anorganische Experimentalchemie ) , 6 . — Praktische Uebungen und An¬leitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen im akademischen Laboratorium mit Pros . Iannasch ,Prof . Auwers , Prof . H . G o l d s ch m i d t und Prof . Knoevenagel , täglich außer Samstags .— Cantor : Differential - und Integralrechnung , 4 . — Uebungen zur Differential- und Integral¬rechnung, 1 g . — Politische Arithmetik, 2. — Brühl : Organische Chemie, 3 . — PraktischeUebungen im chemischen Laboratorium , täglich, außer Samstags. — Hör st mann : liest nicht . —
Askenasy : Ausgewählte Abschnitte aus der Pflanzenphyfiologie . — Iannasch -. QuantitativeAnalyse, 2 . — Chemische Untersuchung der Nahrmigs - und Genußmittel im Anschluß an praktischeArbeiten im Laboratorium , 1 — Gasanalytisches Praktikum, 3 . — Wolf : Mathematische Geo¬graphie (Elemente der Astronomie) , 2g . — Uebungen auf der Sternwarte (in den Herbstferien), g.— Pockels : TheoretischePhysik II . Teil (Elektricität und Magnetismus) , 4 . — Hydrodynamik, 1.— Auwers : Chemie der Benzolderivate , 3 . — Bornträger : Experimentalpharmacie, 5 . —
Praktisch-chemische Uebungen im Laboratorium , an den ersten fünf Wochentagen . — F . Eisen -lohr : Theoretische Optik, 4 . — Differential - und Integralrechnung , 5 . — Ueber das Potential , 2.Schmidt : Chemische Technologie (für Cameralisten) , 2 . — Grundzüge der Geologie, 2 . — L.Koch : Botanisches Colloquium , 1 . — Cursus der mikroskopischen Pharmakognosie I (Stamm - und
Wurzeldrogen), 3 . — Krafft : Organische Chemie , 3 . — Praktisch -chemische Uebungen und Ar¬beiten im Laboratorium , täglich, außer Samstags . — Koehler : Synthetische Geometrie desRaumes , 3. — V . Goldschmidt : Ueber Messen , Zeichnen und Berechnen der Krhstalle, mit
Uebungen , 2 . — Uebungen im Bestimmen der Mineralien , 2 . — Löthrohranalhse (Praktikum) 2.— Anleitung zu krystallographischen Arbeiten im Laboratorium, täglich . — Schub erg : Die
Descendenzlehre (Darwinismus ) , 1 . — Zoologische Uebungen und Demonstrationen , 4. — H . Gold -
schmid 1 : Physikalische Chemie (Asfinitätslehre ), 2 . — Knoevenagel : Qualitative Analyse, 2.— Pharmaceut . Chemie II (Organischer Teil ), 3. — Landsberg : Darstellende Geometrie (mit
Uebungen) , 4 . — Ausgewählte Kapitel der Funktionenlehre (Fortsetzung der Vorlesung des Sommer¬
semesters), 2. — Sauer : Geologie von Baden (mit Ausflügen) , 1 ' /, . — Haller : Allgem. Morpho¬logie der Tiere, 1 . — Ueber das Centralnervensystem der Wirbeltiere, insbesondere der höherenSäugetiere , 2 . — Salomon : Allgemeine Geologie , 2 . — Repetitorium der Mineralogie , I . Teil .
(Geometr. Krystallographie ), 2. — Paläontologie der Wirbellosen , 2. — Precht : Einführung indie Elektrotechnik , 1 . — Physikalische Meßmethoden für Chemiker, 2. — Wissenschaftlich-photo¬graphische Uebungen (für Studierende aller Fakultäten) , 2 . — Dittrich : Chemisches Praktikum,täglich, außer Samstag , » ) ganztägig , d) Mbtägig (für Anfänger) vor- oder nachmittags. — Kol¬
loquium über organische Chemie , 1 . — Chemie der Metalle, 1 . — Feriencurse : u) ChemischesPraktikum, im September und Oktober resp . März und April , täglich außer Samstag nachmittag :d ) Praktikum und Repetitorium der Chemie für Mediciner, circa dreiwöchentlich, im Oktober resp .März , täglich außer Samstags . — Lauterborn : Einführung in die zoologische Litteratur , 1.— Tierwelt des Meeres, 1 . — Glück : Botanische Pharmakagnosie , 2. — Pflanzenkrankheiten , 1.— Stollö : Chemie der heterocyclischen Verbindungen, 2 . — Klages : Hydroaromatische Ver¬
bindungen, 1 . — Boehm : Die Prinzipien der Mechanik von Heinrich Hertz, 2. — Lektüre und
Besprechung einer klassischen mathematischen Abhandlung, wahrscheinlich : Gauß , ckisgnisittonsa
Ksnorales oiro» suxsrkivles ourvus (Flächentheorie) , 1 . C .524

4
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^ Einnahme.
1 . Ueberträge aus dem Vorjahre :

a . Prämim -Reserve . .
b . Prämten -Ueberttäge .
« . Schaden -Reserve .
ck. Divtdenden-Reserve der m . Divtdenden-

Anspruch Versicherten .
6 . sonstige Reserven- (Gewinn-Reserve ) . .

2. Prämien -Einnahme :
s. für Kapital-Versicherungenauf d , Todesfall
d . für Kapital-Versicherungena . d . Erlebensfall
o . iür Renten -Versicherungen.
ck. für sonstige (Volks-) Versicherungen . .

darunter Prämien für übernommene Rück¬
versicherungen . °̂ l 527M

-L. Zinsen .
d . Miethserträge . . - -

4 . Kursgewinn aus verkauften Effekten . . .
5. Vertragsgemäße Vergütung d . Rückversicherer :

s>. auf Renten

3 . a

d . „
v- »
ä .
« .
k.

Prämien - Rückgewähr und Rückkäufe .
Abläufe . - -
Todesfälle .
Provisionen .
Berwaltungs - und Organisationskosten

Sonstige Einnahmen :
a . Nebenkosten und Aufnahmegebühr . . .
l>. Prämienreserve der rückgedeckten Ver¬

sicherungen . . - - - -
e . Zurückgestellte Garontiefondszinsen aus

. .
7 . Verlust

898 683 85
223 948 37

4 413 67

19294 20
3 013 06

580 231 07
210066 08
39085- 60

197 527 42

19 349 76

6 902: 67
5016 75

129 67
05

113888 29
99 226 54

19 084 39

451002 25

3285 -

1149 353

1026 910

19 349

258 689

479 371

15

17

78

97

64

l 2 933674 169
1 -

6 Berwendnug des JahresüberschnsseS .
1 . An die Kapital-Reserven . — —
2 . Tantiemen an :

s . Aufstchtsrath . 484 17
d . Vorstand . 322 78
v . Generalbevollmächtigten. — —
ck. sonst . — — 806 95

3 . An die Aktionäre oder Garanten . . . . — —
4 . An die Versicherten . 5 003 16
5 . Andere Verwendungen, und zwar :

«.. an den Sicherheitsfonds (8 28 und 38
der Satzungen ) . 6455 67

d . an den Gewinnreservefonds (8 28) 10 "/, . 645 57 7101 24
12 911 35

L Ausgabe .
1 . Schäden aus den Vorjahren :

a . gezahlt. .
v . zurückgestellt . . . .

2. Schäden im Rechnungsjahr :
s für Sterbefälle bei Todesfall -Versicherungen

n . gezahlt .
b . zurückgestellt . . .

d . Renten :
a . gezahlt .
b . zurückgestellt .

o . sonstige fällig gewordene Versicherungen
(Bolksverficher.) :
-i . gezahlt für Todesfälle .
b . zurückgestellt für Todesfälle . . . .
c. gezahlt für abgelausene Versicherungen

3 . Ausgaben für vorzeitig aufgelöste Ver¬
sicherungen .

4 . Dividenden an Versicherte :
» gezahlt . .
1». zurückgestellt . . .

5 . Rückversicherungs -Prämien .
6 . Agentur -Provifionen .
7 . Berwaltungs - und Organisationskvstrn . .
8 . Abschreibungen:

» . auf den Effektenbesttz . . - .
d . „ Außenstände .
e . „ Inventar .

9. Kursverluste auf verkaufte Effekten u . Valuten
10. Prämien -Ueberträge .
11 . Prämim -Reserve:

» für Kapital-Versicherungenauf d Todesfall
b . für Kapital-Versicherungena . d. Erlebensfall
e , für Renten -Versicherungen.
ck. für sonstige (Volks-) Versicherungen . .

12. Sonstige Reserven (Gewinn-Reserven) . . .
13 . Sonstige Ausgaben :

8.. 1 . Prämim -Reserve für in Rückdeckung
gegebene Versicherungen aus dem Vor¬
jahre .

2 . Ucberwiesene Prämien -Reserve für nach-
trägljch rückgedeckte Versicherungen
früherer Jahrgänge .

d . Garantiefonds -Zinsen :
« . gezahlt für II . Sem . 1898 u . I . Sem . 1899
d . zurückgestellt für II . Sem . 1899 u . ältere

14 . Ueberschuß . - - . .

Aktiva. H . an » 31 . 1899 .

1 . Wechsel
» . der Garanten .
d . der Garantie -Reservefonds-Zeichner . .

2 . Grundbesitz .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehne auf Werthpapiere .
5. Gekaufte Werthpapiere :

a . Staatspaptere .
d . Pfandbriefe .
o . Kommunalpaptere .
ä . Sonstige Werthpapiere .

6. Darlehne auf Policen .
7. Kauttons -Darlehne an versicherte Beamte .
8 . Reichsbankmäßige Wechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10. Guthaben bet anderen Versicherungs- Gesell¬
schaften und bei Dritten .

11 . Rückständige Zinsen .
12. Außenstände bei Agenten .
13. Gestundete Prämien . . -
14 . Basre Kaffe .
15 . Inventar . - - - , ' -
16 . Sonstige Aktiva und zwar : Prämienreserve

der rückgedeckten Versicherungen .
17 . Verlust . - - - -

750 000
100 000

62 331
270 714
128 047

68 574

850 000

529 667
21112

35

177 665 42
2130 12

349 955 50
283 458 74

96 848 24
22 056 21

I
451002 25

2 783 895 83

1 . Garantiekapital .
2 . Garantie -Reservefonds .
3 . Spezial -Reserven:

s. Begründungsfonds . '
l>. Sicherheitsfonds .

4 . Schaden-Reserve .
5 . Prämien -Ueberträge .
6 . Prämienreserve :

a . für Kapital -Versicherungenauf d . Todesfall
d für Kapital-Versicherungen auf den Er¬

lebensfall .
o . für Rentenversicherungen . . . .
ä . für sonstige (Volks-) Versicherungen

Gewinn -Reserven .
b . Dividenden- Reserve der Versicherten
Guthaben anderer Versicherungs-Anstalten,
bezw . Dritter .

9 . Baar -Kautioneu .
10 . Sonstige Passiva :

a . Unerhobene Zinsen des Garantiefonds pro
II . Sem . 1898 .

Aus früheren Terminen . . .
d . Unerhobene Tantiemen aus dem Vorjahre

11 . Ueberschuß .

7 . a.

8.

4 413 67
— — 4 413 67

67 373 75
7000 — 74 373 75

20 708
— — 20 708 —

22256 03
1874 !

389 — 24 519 OS
I

15 050 W

7 725 55
11568 65 19 294 20

309 444 69
139 821 37
330 755 13

21711 30
17 801 12
5 514 — 45 026 42

319 336 62

464 768 59
373 010 90
244 304 64
195 289 82 127 ? 373 95

3 013 06

117 591 12

194 992 08 312583 20

17047 50
8 002 50 25050 —

12911 35
j 2 933 674 69

Passiva .
1000000

22 200 —

11100 —
34 533 14 45 633 14

8 874 —
319 336 62

464 768 59

373 010 90
244 304 64
195 289 82 1 277 373 95

3 013 06
11568 65 14581 71

72 860 81

7 500
502 50 8002 50

2121 75
12 911 35

2 783 895 83

Berlin , im Juni 1900.

veutsoke Laxital -VersiolisruuAS -^iistLlt .

Vorstehende Posten stimmen mit den ordnungsmäßig geführten Büchern überein.

Berlin , im Juni 1900.

Der Aufstchtsrath .
i. B . : vn . Emil Eschwe .

Der Vorstand .
Zutrauen .

Bürgerliche
^
Rechtsstreite.

C.550,2. Nr . 10129 . Konstanz ,
kaufmann H . A . Besenfelder in
Kottweil a . N . klagt gegen den Bäcker
Zonas Adler von Konstanz z . Zt . an
mbekannten Orten sich aufhaltend, aus
Nehlkauf mit dem Anträge auf Ber-
irtheilunq des Beklagten zur Zahlung
,on 153 M ., der Prozeß - und Arrest-
pften und um vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des ergehenden Urtheils
nü > ladet den Beklagten zur münd-
ichen Verhandlung des Rechtsstreits
,or das Gr . Amtsgericht Konstanz auf

Montag den 15. Oktober 1900,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
iekannt gemacht .

Konstanz, den 14. Julr 1900.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

A . Burger .
Aufgebot.

§,548,2 Nr . 8906. Wiesloch . Die ledige
NariaJosesaRettenbacher in Frer-
,urghat das Aufgebot des vom Vorschuß-
lerAn Wiesloch, Eingetragene Genoffen -
chcht mit unbeschränkter Haftpflicht,
ruf ihren Namen ausgestellten Spar -
äffenbuchs Nr . 320 beantragt . Der
Inhaber der Urkunde wir aufgefordert,
pätrstens in dem auf

Montag den 4 . Februar 1901 ,
Nachmittags 4 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumten Aufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird .

Wiesloch , den 13 . Juli 1900.
Großh . Amtsgericht:

gez . Brugier .
Dies veröffentlicht :
Wiesloch . den 14. Juli 1900.

Der Gerichtsschreiber :
Schweinshaut .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbriaweisullg.

C.2563 . Nr . 17307 . Lörrach .
Die Fridolin Uebelin Landwirth
Witwe Sofie geb. Rohrer von Herthen
hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres verstor¬
benen Ehemannes dahier nachgesucht .
Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den, wenn nicht binnen 4 Wochen hier¬
gegen bei unterfertigtem Gerichte Ein¬
sprache erhoben wird.

Lörrach , den 28 . Juni 1900 .
Großh . Amtsgericht,

gez. von Freydorf .
Dies veröffentlicht :
Lörrach, den 3 . Juli 1900.

Der Großh . Gertchtsschretber.
Appel .

Die Revisoren :
C . F . W . Adolphe .

gerichtlich vereideter Bücherrevisor.
Erden-Ausruf

C .316.2 . Wiesloch . Landwirth
Christian Hüffner Witwe Susanna
geborene Funk von Schatthausen ist
daselbst am 19 . März 1900 gestorben .
Nachdem die Geschwister und deren
Abkömmlingedie,Erbschaftausgeschlagen
haben, werden die nunmehr nächsten
Erbberechtigten aufgefordert, ihr Erb¬
recht binnen 2 Monaten , von heute an
gerechnet , bei dem Unterzeichneten
Notariat anzumelden.

Wiesloch, den 6 . Juli 1900.
Großh . Notariat II .

Elfner ,
Dies veröffentlicht der I . Kanzleibeamte

Wolf .
Strafrechtspflege .

Ladung .
C.324.3. Nr . 10199. Mosbach .
1 . Ludwig Ernst Friedrich Maisack ,

geboren am 26. September 1872
in Mosbach, zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

2 . Ludwig Schmitt , geboren am
29. Januar 1872 in Robern, zu¬
letzt wohnhaft daselbst,

3 . Marx Hermann Berberich , ge¬
boren am 10. Oktober 1877 in
Stein a . K , zuletzt daselbst wohn-

4 . Philipp Englert , geboren am

C'425
W . Martin ,

Gesellschaftsmttglted .
9 . April 1876 in Karlstadt a . M .,
zuletzt in Werbach wohnhaft,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub -
ntß das Bundesgebiet verlassen oder
sich doch nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehaltcn zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Ztff. 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 23 . August 1900,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach zut Hauptverhand-
lulm geladen.

Bei unentschuldtgtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von den Civil-
vorsttzenden der Ersatzkommisstonen in
Mosbach vom 22 . März 1900 und
Karlstadt a . M . vom 1 . Mat 1900 über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärungen
verurtheilt werden.

Mosbach, den 30. Juni 1900.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Reck .
Ladung .

C .314.3 Nr . 18688. Lörrach .
I . Karl Gottfried Wilhelm Flohr ,

Zimmermaun , geb . am 2 . 12 . 1874
zu Miitcldorf , letzter Wohnort im
Deutschen Reich unbekannt,

2. Peter Alexander Ritz , Knecht,
geb . 25 . 7 . 1874 zu Valangin ,
letzter Wohnort im Deutschen Reich
unbekannt,

3 . Josef Schwetghart , Tapezier,
geb. 14 . 11 . 1868 zu Basel,

4 Heinrich Trapp , Posamentier,
geb . 19 . 7 . 1871 zu Sifsach ,

5 . Robert Heinrich Edingcr , Bier¬
brauer , geb . 31 . 3 . 1867 zu Bern ,

6 . Ernst Enderlin , Bäcker, geb .
26 . 7 . 1857 zu Welmlingen, letzter
Wohnort im D . R . Winterswetler ,

7 . Julius Frech , Taglöbner , geb .
am 8 . 10 . 1865 zu Besanyon, letzter
Wohnort im D . R . Karlsruhe ,

werden beschuldigt , daß sie , und zwar
Nr . 1 —4 einschl. als Ersayrcservisten,
Nr 5—7 einschl. als Wehrmänner

der Landwehr I . Aufgebots,
ohne Erlanbntß ausgewandert sind .

Uebertretung gegen § 360 Ztff . 3
St .G .B . in Bbdg. mit Ges . betr .
Abändg . der Wehrpfl. v . 11 . 2

1888 , ß 11 .
Dieselben werden auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 29 . August 1900,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengerichtgeladen.
Bet unentschuldtgtemAusbleiben werden
dieselben auf Grund der in § 472
Strafprozeßordnung bezeichneren Er¬
klärungen des Königlichen Beztrkskom-
mandos Lörrach verurtheilt werden.

Lörrach, den 3 Juli 1900 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Appel .

Berwaltungssachen .
C592 . Nr . 134/41. Karlsruhe .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Bermeflungs-
werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Etnverständ-
nitz mit den Gemeinderäthen der be-
theiltgten Gemeinden Tagfahrt , jeweils
auf dem Rathhause der betreffenden
Gemeinde anberaumt , für die Ge¬
markung :

1 . Burbach , Mittwoch den 1 . August,
Vormittags 9 Uhr.

2 . Spielberg , Donnerstag den 2.
August, Vormittags 9 Uhr.

3 . Pfaffeuroth , Freitag den 3.
August, Vormittags 9 Uhr.

4 . Völkersbach, Samstag den 4.
August, Vormittags 9 Uhr.

5 . Busenbach , Montag den 6 . August,
Vormittags 9 Uhr.

6 . Schöllbron« . Dienstag den 7.
August, Vormittags 9 Uhr.

7 . Schlutteubach , Mittwoch den 8.
August, Vormittags 9 Uhr .

8 . Sulzbach , Donnerstag den 9 .
August, Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntnis gesetzt , daß
das Verzeichniß der seit der letzten Fort¬
führung eingetretenen, dem Gemeinde¬
rath bekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundeigenthum während
acht Tagen vor dem Fortführungs¬
termin zur Einsicht der Bethetltgten
auf dem Rathhause dufliegt ; etwaige
Einwendungen gegen die in dem Berzetch -
ntß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthuw u . deren Beurkundung
im Lagerbuch sind dem Fortsührungs -
beamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seil der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Kort-
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfabrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen -
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bet dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführ¬
ungsbeamten abzugeben, widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Bethetltgten
von Amtswegen beschafft werdenmühten.

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiederbesttmmung verloren gegängelter
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegen genommen.

Karlsruhe , den 13 . Juli 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer :

G e n t e r .

C'643.1 . Nr . 5221 . Rastatt .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Ernenernng des Anstrich »
der Rheinbrücke bei Wintersdorf
und von 7 verschiedene « Brücke »
bei Rastatt mit einer Strichfläche von
etwa 70 000 gm soll in öffentlicher
Wettbewerbung vergeben werden.

Die Farbe wird von der Eisenbahn¬
verwaltung gestellt .

Bergebungsbedingungen sind auf
diesseitigem Geschäftszimmer in Rastatt
einzusehen .

Angebotepro gm (ohneFarblieferung )
für sämmtltche oder für einzelne Brücken
unter Angabe des Bollendungszieles
sind längstens bis Samstag de« 28 .
J »N l. IS .. Vormittags 10 Uhr .
anher einzureichen .

Rastatt , den 11 . Juli 1900.
Der Großh . Bahnbaüinspektor.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdrucke .ret in Karlsruhe .
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